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Antragsteller*in: Julian Pahlke (KV Leer/Ostfriesland)

Änderungsantrag zu EP-FH-01

Von Zeile 630 bis 634:
Verbindung hat. Das Konzept der sicheren Drittstaaten finden wir weiterhin falsch. Der

Abschluss von sogenannten Rückführungs- oder Migrationsabkommen muss

menschenrechtsbasiert, die Zusammenarbeit mit den Herkunftsstaaten partnerschaftlich und

auf Augenhöhe erfolgen. Sie darf nicht von finanzieller Unterstützung im Rahmen der

Entwicklungszusammenarbeit abhängig gemacht werden. Dabei steht für uns auch die

Vermeidung von Fluchtursachen im Vordergrund, um Krisen und Konflikte zu vermeiden,

regionale Wirtschaften zu stärken und demokratische Grundsätze unterstützt werden.

Begründung

Die Vermeidung von Krisen- und Konflikten genauso wie die Schaffung Möglichkeiten der regionalen

Migration und Flucht vermeiden, dass Menschen sich auf eine lebensgefährliche Flucht begeben

müssen.
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